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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

im Namen der Stadtverwaltung Bräunlingen, 

des Gemeinderates, der Ortsvorsteher aber auch persönlich 

wünsche ich Ihnen in diesem Jahr ein frohes Osterfest. 

Genießen Sie die Osterfeiertage gemeinsam 

mit Ihren Familien und Freunden.

Ihr 

Micha Bächle

Bürgermeister

Ostern ist ein Fest, das uns 
lehrt, dass das Leben mehr ist 
als nur Existenz.
Dietrich Bonhoeffer (1906–1945)

Foto: Pixabay



NOTRUF-NUMMERN

WICHTIGE TELEFONNUMMERN

ÖFFNUNGSZEITEN

BEREITSCHAFTSDIENST APOTHEKE

RUND UM DEN MÜLL

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Unfall-Überfall/Polizei	 110
Polizeirevier Donaueschingen	 0771 837830
Erste Hilfe/Rettungsdienst	 112
Feuer	 112
Deutsches-Rotes-Kreuz/Krankentransport 	 19222
Umwelttelefon	 0771 9291505
Störungen 
Stromversorgung (ESB)	 07702 4392-20
Gasversorgung (ESB)	 07702 4392-30
Wasserversorgung 
   während üblicher Dienstzeit	 0771 603-600
   außerhalb Dienstzeit	 0172 7629027
Straßenbeleuchtung defekt?
Melden Sie den Defekt bitte direkt an unseren Partner Ener-
gieversorgung Südbaar ESB über die Homepage 
www.esb-energie.de oder über den QR-Code.

Ärztlicher Notdienst 
Nachts/Wochenende 	 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst		   0761 120 120 00
Klinikum der Stadt VS 	 07721 93-0
Klinikum Donaueschingen 	 0771 880
Telefonseelsorge (kostenfrei) 	 0800 1110111
Kinder- und Jugendtelefon 	 0800 1110333
Giftnotrufzentrale 	 0761 19240

Rathaus Bräunlingen
Montag	 9 – 12 Uhr, 14 – 17.30 Uhr
Dienstag und Donnerstag	 9 – 12 Uhr
Mittwoch	 7.30 – 12 Uhr, 14 – 17 Uhr
Freitag	 9 – 13 Uhr 

Kultur, Hallen, Vereine 	 Mo 9-12 & 14-17 Uhr, Di 9-12 Uhr, 
			   Mi 14-17 Uhr, Do 9-12 Uhr, Fr 9-13 Uhr

Ortschaftsverwaltung Döggingen 
Montag 	 15 – 17.30 Uhr	 Freitag 	 10 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffhof	  15.03. bis 31.10.
Mittwoch 17 - 19 Uhr	 Samstag	 9 – 13 Uhr

Öffnungszeiten Bücherei
Montag und Mittwoch	 15.30 – 19 Uhr, 	 Samstag 09 – 12 Uhr

Rathaus Bräunlingen	 0771 603-0
E-Mail 	 info@braeunlingen.de
Bauhof	 0771 603-610
Wasserwerk	 0771 603-600
Touristinfo	 0771 603-170
E-Mail	 touristinfo@braeunlingen.de
Ortschaftsverwaltung Döggingen	 0771 603-275
E-Mail: 	 ov-doeggingen@braeunlingen.de
Revierleiter 
Oberes Revier, Herr Merz	 0172 1416337
Unteres Revier, Herr Ekert	 07736 8807
Dorfhelfer/-innen-Station Bräunlingen	 07651 9722338
Gesprächskreis für Trauernde Sandra Hirth	 0173 6415782
Gesprächskreis für Trauernde Sylvia Faller	 0174 9997886 
Hospizbewegung	 07721 4088735
Caritasverband	 0771 83228-0
Sozialstation St. Elisabeth e. V., Friedrich-Ebert-Straße 57
Rund um die Uhr	 0771 5510
Ambulanter Pflegedienst Gi-Sa-Pe 
Bräunlingen und Städtedreieck, Sommergasse 28 – 30
Telefon 0771 89774242      Pflegenotruf 0174 6938608

Aktuelle Abfuhrtermine

Bräunlingen (Kernstadt)
Restmüll (2-wöchentl. Leerung)	 Mi., 25.03.
Biomüll (Sommer-Winter-Rhythmus)	 Mi., 25.03.
Altpapier				    Do., 26.03.
Restmüll (4-wöchentl. Leerung)	 Mi., 01.04.
Biomüll (1-wöchentl. Leerung)	 Mi., 01.04.
Restmüll (2-wöchentl. Leerung)	 Do., 09.04.
Biomüll (Sommer-Winter-Rhythmus)	 Do., 09.04.
Gelbe Tonne			   Sa., 11.04.

Bräunlingen (Stadtteile)
Altpapier	 Do., 26.03.
Restmüll (4-wöchentl. Leerung)	 Mo., 30.03.
Biomüll (1-wöchentl. Leerung)	 Mo., 30.03.
Restmüll (2-wöchentl. Leerung)	 Di., 07.04.
Biomüll (Sommer-Winter-Rhythmus)	 Di., 07.04.
Gelbe Tonne			   Sa., 11.04.
Restmüll (1-wöchentl. Leerung)	 Mo., 13.04.
Biomüll (1-wöchentl. Leerung)	 Mo., 13.04.

Weitere Informationen bitten wir dem Abfallkalender zu entnehmen oder laden 
Sie sich die kostenlose App „Abfall SBK“ herunter. 

Dienstag, 24.03.2026
Klosterring-Apotheke Villingen
Klosterring 15, 78050 Villingen-Schwenningen Tel.: 07721 - 84 50 60
Apotheke Unterkirnach
Villinger Str. 2, 78089 Unterkirnach Tel.: 07721 - 5 39 70
Mittwoch, 25.03.2026
Kronen-Apotheke Tuningen
Auf dem Platz 5, 78609 Tuningen Tel.: 07464 - 9 60 53
Münster-Apotheke Neustadt
Scheuerlenstr. 20, 79822 Titisee-Neustadt Tel.: 07651 - 92 26 60
Donnerstag, 26.03.2026
Einhorn-Apotheke Blumberg
Winklerstr. 5, 78176 Blumberg Tel.: 07702 - 47 98 00
Staufen-Apotheke Schwenningen
Dauchinger Str. 20, 78056 Villingen-Schwenningen Tel.: 07720 - 50 88
Freitag, 27.03.2026
Heldmann‘s Apotheke im City-Rondell
Kronenstr. 21, 78054 Villingen-Schwenningen Tel.: 07720 - 3 20 58
Schwarzwald-Apotheke Lenzkirch
Im Angel 1, 79853 Lenzkirch Tel.: 07653 - 96 59 65
Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr
Samstag, 28.03.2026
Apotheke im Kaufland Bad Dürrheim
Dieselstr. 1, 78073 Bad Dürrheim Tel.: 07726 - 17 88
Linden-Apotheke Immendingen
Schwarzwaldstr. 50, 78194 Immendingen Tel.: 07462 - 15 31
Sonntag, 29.03.2026
Paradies-Apotheke Villingen
Paradiesgasse 2, 78050 Villingen-Schwenningen Tel.: 07721 - 3 08 08
Paracelsus-Apotheke Spaichingen
Marktplatz 2, 78549 Spaichingen Tel.: 07424 - 9 33 60
Montag, 30.03.2026
Sidonia-Apotheke am Zentralklinikum
Albert-Schweitzer-Str. 14, 78052 Villingen-Schw. Tel.: 07721 - 99 57 40
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RATHAUS AKTUELL

Der nächste Wochenmarkt findet am
Mittwoch, 25.  März
Mittwoch, 01.  April und 
Mittwoch, 08.  April 
von 8 – 12 Uhr
in der Dekan-Metz-Straße statt.

BRÄUNLINGER WOCHENMARKT

Osterpause der Stadtnachrichten

Liebe Leserinnen und Leser,

die Bräunlinger Stadtnachrichten machen zwei Wochen Ferien.
Bitte beachten Sie, dass in KW 14 und 15 keine Stadtnachrichten 
erscheinen. Die nächste Ausgabe erscheint am Dienstag, den 
14.04.2026. Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist wie immer 
der Freitag davor um 10 Uhr.

Die Redaktion wünscht Ihnen eine schöne Osterzeit!

Bürgersprechstunde Mittwoch, 01.04.2026                  

Bürgermeister Micha Bächle bietet am 
Mittwoch, 01. April 2026 von 16:00 
Uhr bis 17:00 Uhr eine persönliche 
Bürgersprechstunde im Rathaus in Bräunlingen 
an. 

Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.

Stadtverwaltung blickt auf Stromausfall zurück / Was kann 
jeder tun? / Welche Anlaufstellen gibt es? / Notfalltreffpunkt 
Stadthalle
Am Sonntag, 22. Februar kam es zwischen 13.25 Uhr und 14.21 
Uhr zu einem flächendeckenden Stromausfall im Schwarzwald-
Baar-Kreis. Davon war auch Bräunlingen betroffen. Bürgermeister, 
Stadtverwaltung und Feuerwehr haben im Nachhinein den 
Stromausfall und die Herausforderungen analysiert und weitere 
Handlungsempfehlungen beschlossen. Die Stadt hatte 2024 ein 
Krisenhandbuch erarbeitet und auch einen Krisenstabsübung zu den 
Themen Stromausfall, Hochwasser und Starkregen durchgeführt. Im 
Krisenfall ist die Stadthalle als Notfalltreffpunkt für die Bevölkerung 
ausgewiesen.
Große Verunsicherung herrschte in der Bevölkerung beim 
Stromausfall Ende Februar. Das Handynetz brach innerhalb 
kürzester Zeit zusammen und auch die Leitstelle war aufgrund von 
vielen Anrufen schnell überlastet. In Bräunlingen und den Stadtteilen 
wurden nach kurzer Zeit die Feuerwehrgerätehäuser besetzt. Dort 
können auch Notrufe abgesetzt werden. Es hat sich gezeigt, dass viele 
Menschen im Landkreis die Notrufnummer gewählt haben, nur um 
den Stromausfall zu melden. Die Notrufnummer sollte jedoch nur bei 
tatsächlichen Notfällen gewählt werden. Die Feuerwehr in Bräunlingen 
konnte den Kommandoraum durch das Notstromaggregat innerhalb 
von kurzer Zeit in Betrieb nehmen. Zwar war auch das Wasserwerk 
von den Stromausfällen betroffen, die Wasserversorgung war jedoch 
trotzdem aufgrund der großen Volumen der Hochbehälter weiter 
gewährleistet. In Bruggen konnte das Wasser der Quellen vom 
Pumpwerk über die Notstromfunktion automatisch durch den Akku-
Betrieb der PV- Anlage für eine gewisse Zeit aufrechterhalten werden. 
Zudem wurde für das Wasserwerk vor einigen Jahren ein großes 
Notstromaggregat angeschafft und es wurden an den Pumpstationen 
und Hochbehältern auch Vorrichtungen für die Notstromeinspeisung 

geschaffen. Auch in den Stadtteilen gab es keine Einschränkungen. 
Beim Abwasser sind zwei Pumpwerke vorhanden, hierfür die Stadt 
auch eine Notstromeinspeisung vorgesehen und Aggregat beschafft. 
Das übrige Abwassersystem funktioniert weitestgehend ohne Strom, 
so dass auch hier keine Einschränkungen gab. 
Die Stadthalle ist als Notfalltreffpunkt ausgewiesen. Diese wird im 
Falle eines längeren Stromausfalles 
oder anderweitiger Krisen dann in 
Betrieb genommen und mit Notstrom 
versorgt. Die Notfalltreffpunkte bieten 
den Bürgerinnen und Bürgern im 
Ernstfall einen sicheren Ort, an dem 
sie, zum Beispiel bei einem lang 
andauernden Stromausfall, Hilfe 
erhalten können. Die Menschen 
finden dort Schutz, Erste Hilfe und 
wichtige Informationen. Zudem 
können sie dort Notfälle melden. 
Ausgestattet mit Notstromversorgung, 
Erste-Hilfe-Material und weiteren 
wichtigen Ausstattungsgegenständen 
zur Sicherstellung des Betriebs sind die Notfalltreffpunkte darauf 
ausgelegt, den Menschen in Krisenzeiten optimal zu helfen. Auch 
können sich Bürger dorthin wenden, die anderen Helfen wollen oder 
selbst Hilfe benötigen.
Die Stadt wird in der Folge auch zusammen mit der Feuerwehr eine 
Übung zur Inbetriebnahme der Stadthalle im Krisenfall durchführen 
und auch ein weiteres Notstromaggregat beschaffen. Auch ist 
angedacht PV-Anlagen an wichtigen Gebäuden mit Akkubetrieb 
und der Inselfähigkeit auszustatten, damit sie auch Stromausfall 
Strom liefern können und größere Notstromreserven in der Batterie 
vorzuhalten.  
Das Landratsamt weist zudem auf folgende Punkte zur 
Eigenvorsorge hin:
Deshalb sorgen auch Sie vor Überlegen Sie, was Sie als Notvorrat 
dringend
benötigen. Soweit möglich, sollten Sie für 10 Tage folgendes zu 
Hause haben:

•	 Wasser: 2 Liter pro Tag pro Person
•	 Nahrung: haltbare Lebensmittel,
•	 z. B. Gläser/Konserven (Gemüse und Obst),
•	 Nudeln, Reis, Knäckebrot, Zucker, haltbare
•	 Milch ...
•	 Bargeld in kleinen Scheinen und Münzen
•	 Medizin: Hausapotheke, persönlich lebens-
•	 notwendige Medikamente (zum Beispiel
•	 Insulin) und Erste-Hilfe-Kasten
•	 Hygiene-Artikel und Müllbeutel
•	 Kerzen und Zündhölzer
•	 Radiogerät (batterie- oder solarbetrieben)
•	 sowie Ersatzbatterien
•	 Kochmöglichkeit im Freien (Campingkocher mit Brennpaste, 

Gasgrill mit Gasflasche, Kohlegrill mit Kohle)
•	 ggf. Babynahrung und Windeln
•	 ggf. Versorgung für Haustiere

Wenn Sie nicht genug Platz haben, kaufen Sie weniger. Ein paar 
Vorräte sind besser,
als gar keine Vorräte.

Das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe 
(BKK)
bietet auf seinen Internetseiten viele ergänzende Informationen 
sowie ausführliche Einkaufs- und Checklisten zum Download 
und Bestellen www.bbk.bund.de

Wichtige Rufnummern Feuerwehr, Rettungsdienst: 112 Polizei: 
110 Keine Notrufnummern anrufen, wenn nicht wirklich ein 
Notfall vorliegt! Es können ansonsten lebenswichtige Notrufe 
blockiert werden!
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Anzeige vorübergehendes Gaststättengewerbe (ehemals 
Gestattung)
Zum 01.01.2026 wurde das Gaststättenrecht in Baden-Württemberg 
grundlegend reformiert. 
Die Novellierung des Gaststättenrechts geht auf die Initiative der 
Entlastungsallianz für Baden-Württemberg zurück, die darauf 
abzielt, Bürokratie abzubauen und Verwaltungsverfahren zu 
modernisieren.
Kernelement ist der Wechsel vom Erlaubnis- zum Anzeigeverfahren. 
Damit muss keine Gestattung mehr beantragt, sondern lediglich der 
Betrieb eines vorübergehenden Gaststättengewerbes angezeigt 
werden.
Der Betrieb eines vorübergehenden Gaststättengewerbes ist in 
Baden-Württemberg auch weiterhin nur aus besonderem Anlass 
möglich.
Künftig ist grundsätzlich nicht mehr ausschlaggebend, ob 
Alkohol ausgeschenkt wird. Entscheidend ist, ob Speisen oder 
Getränke vor Ort verzehrt werden und der Betrieb jedermann oder 
bestimmten Personengruppen zugänglich ist. Vereine unterliegen 
der Anzeigepflicht nach § 2 Absatz 2 Landesgaststättengesetz 
(LGastG) nur, wenn alkoholische Getränke ausgeschenkt werden. 
Ein Angebot von Getränken und zubereiteten Speisen im Sinne 
des LGastG liegt auch vor, wenn diese nicht zu einem festgelegten 
Preis, sondern im Gegenzug für eine „Spende“ oder eine „pauschale 
Gegenleistung“ abgegeben werden.
Die Anzeige muss spätestens zwei Wochen vor Beginn der 
Ausübung des Gaststättengewerbes erfolgen. Hierfür ist das 
Anzeigeformular, welches Sie auf der städtischen Homepage 
unter https://braeunlingen.de/images/uploads/pages/Anzeige-
vor%C3%BCbergehender-Gastst%C3%A4ttenbetrieb-ab-
01.01.2026.pdf finden, vollständig ausgefüllt an Jana.Bausch@
braeunlingen.de zu senden. Nach Eingang Ihrer Anzeige erhalten 
Sie von der Stadt Bräunlingen eine entsprechende Bestätigung. 
Für den Betrieb eines vorübergehenden Gaststättengewerbes 
beträgt die Gebühr weiterhin 37,20 €. Für eine Sperrzeitverkürzung 
bei einzelnen Betrieben an einzelnen Tagen fällt unverändert eine 
Gebühr von 18,60 € an. Der Antrag auf Sperrzeitverkürzung ist von 
der Stadt Bräunlingen zu genehmigen. Zusätzlich können Auflagen 
in den Bereichen Lärmschutz oder Sicherheit erteilt werden.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:
Jana Bausch
Email: Jana.Bausch@braeunlingen.de 
Tel.: 0771 603-130

Neue Arztpraxis Dr. Hofmann wird gut angenommen / 
Gemeinderat tauscht sich mit Ärztin aus Bräunlingen 

Groß ist der Andrang in der neuen Hausarztpraxis an der 
Blaumeerstrasse. Ende Januar hatte Dr Fabia Hofmann ihre Praxis 
eröffnet. Gemeinderat und Bürgermeister besuchten die Ärztin und 
besichtigten die Räumlichkeiten. Die Stadt hatte die Ansiedlung der 

Hausarztpraxis im Vorfeld organisatorisch und finanziell unterstützt. 
Es sei sehr wichtig, eine gute medizinische Versorgung im Bräunlingen 
zu haben, so der einhellige Tenor. 
Frau Dr. Hofmann ist noch auf der Suche nach einer Auszubildenden/ 
einem Auszubildenden . Gerne können sich interessierte 
Bewerberinnen und Bewerber unter folgender Kontaktmöglichkeit 
info@praxis-braeunlingen.de oder 0771- 17511693 in der Praxis 
melden.

Die Firma Bedrunka & Hirth ist hat jetzt das Prädikat „Partner der 
Feuerwehr“. Damit ist sie die das erste Bräunlinger Unternehmen, das 
diese Auszeichnung erhält. Mit dieser Aktion möchte der Deutsche 
Feuerwehrverband die Zusammenarbeit zwischen Arbeitgebern, 
Feuerwehren und den für den Brandschutz verantwortlichen 
Kommunen fördern. Die Plakette soll ein sichtbares Zeichen der 
Partnerschaft zwischen Handwerk, Handel, Gewerbe, Verwaltung 
und Industrie mit der Feuerwehr setzen.

In einer kleinen Feierstunde überreichte der Vorsitzende des 
Kreisfeuerwehrausschusses, Andreas Schirm die Verleihungsurkunde 
an den Geschäftsführer Ludwig Kellner für die bisherige Unterstützung 
und als Zeichen für die weitere gute Zusammenarbeit. Die Firma 
Bedrunka & Hirth ist Hersteller von hochwertigen Betriebseinrichtungen 
und hat den einzelnen Abteilungen der Feuerwehr Bräunlingen in 
den vergangenen Jahren immer wieder Spinde, Werkbänke und 
anderes Equipment gestiftet. Der Neubau des strategisch wichtigen 
Gerätehauses in Unterbränd wurde sogar komplett ausgestattet.

Standesgemäß gab es Feuerwehrkuchen,

während Ludwig Kellner  in einer Präsentation sein Unternehmen 
vorstellte. Er betonte, dass hier Handwerk und Erfolg eng miteinander 
verbunden sind.  Er würdigte das Engagement der Feuerwehr und 
hob hervor, dass es wichtig sei, eine starke Wehr in der Kommune zu 
haben. Aufgrund dieser Überzeugung sei es für ihn selbstverständlich, 
diese Wehr zu unterstützen.

Bürgermeister Micha Bächle betonte, dass Investitionen in die 
Feuerwehr der Stadt Bräunlingen enorm helfen. Deshalb sei die Stadt 
dankbar für die Unterstützung der Feuerwehr durch Unternehmen. 
Er beglückwünschte die Firma Bedrunka & Hirt zur Verleihung der 
Plakette und Urkunde.

Von der Feuerwehr nahmen außerdem der stellvertretende 
Kreisbrandmeister Thomas Nagel, der Bräunlinger Kommandant 
Christoph Barth und sein Stellvertreter Michael Becker und Martin 
Frey, der Regionalvertreter des Kreisfeuerwehrverbands für das 
Stadtedreieck, von Bedrunka & Hirth Juniorchef Lars Kellner und 
Produktionsleiter Kai Albicker teil.

Im Anschluss hatten die Anwesenden Gelegenheit, sich bei einem 
kleinen Imbiss rege auszutauschen. 

Andreas Schirm (rechts) überreicht Ludwig Kellner die 
Verleihungsurkunde und die Plakette
Die Verleihungsurkunde
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Bedrunka & Hirt ist jetzt offiziell „Partner der Feuerwehr“ (v.l.) Michael 
Becker, Bürgermeister Micha Bächle, Geschäftsführer Ludwig 
Kellner, Betriebsleiter Kai Albicker, Andreas Schirm, Christoph Barth, 
Thomas Nagel, Martin Frey   

Sportlerehrung mit fast 70 Auszeichnungen in Gold, Silber 
und Bronze
Viele Ehrungen, darunter sogar drei goldene 
Urkunden, gab es bei der Sportlerehrung 
2026. Die sportlichen herausragenden 
Leistungen im Einzel und im Team, wurden 
für das Jahr 2025 ausgezeichnet. 
Dass in der Stadt Bräunlingen der Sport 
einen sehr hohen Stellenwert und große 
Beliebtheit hat, das konnten alle Besucher im 
Rahmen der Ehrungsfeier im kleinen Saal 
der Stadthalle deutlich sehen. Fast siebzig 
Sportlerinnen und Sportler wurde für Einzel- 
oder Mannschaftsleistungen ausgezeichnet 
und erhielten für ihre herausragenden Leistungen die Auszeichnungen 
in Gold, Silber und Bronze sowie Ehrenurkunden. Auch die 
Trainerleistungen wurden mit einer Ehrenurkunde gewürdigt. Seit 
diesem Jahr werden keine Medaillen mehr umgehängt, sondern 
Symbolurkunden „Gold, Silber, Bronze“ übergeben. Die neuen 
vom Gemeinderat verabschiedeten Ehrungsrichtlinien für den 
Bräunlinger Sport wurden erstmals für diese Auszeichnungen 
angewandt. 
Das Rahmenprogramm gestaltete das Salontrio Blenkle mit 
Arthur (Geige), Markus (Kontrabass), Bernhard und Liliya Blenkle 
(beide Flügel) sowie Sportrespizient Siegbert Wernet, der über sein 
Berglaufhobby berichtete, das ihn bis zum Matterhornlauf führte.
„Es freut mich, dass so viele dem Sport Verbundene heute hier 
sind. Dies zeigt, dass wir eine sportlich aktive und erfolgreiche 
Stadt sind“ sagte Bürgermeister Mocha Bächle zu Beginn seiner 
einleitenden Worte im kleinen Saal. Erfolge würden nicht vom Himmel 
fallen, sondern sind der Ausdruck von harter Arbeit, wofür es viel 
Motivation und Durchhaltevermögen benötige. Oft entscheiden 
nur Kleinigkeiten über Erfolg und Misserfolg. Bächle erwähnte im 
Besonderen die Snowboardcrosserin Jana Fischer, die zum dritten 
Mal an den Olympischen Spielen teilnahm und wegen weiterer 
Weltcupteilnahmen nicht anwesend sein konnte. 

„Doch egal ob wir bei Olympia sind, bei regionalen Wettkämpfen, in 
der Verbandsliga oder der Kreisliga B, überall braucht es Training, 
Motivation und Vorbilder. Es ist wichtig dran zu bleiben, auch wenn 
eine Niederlage ansteht. Beim nächsten Wettkampf oder Spiel geht es 
weiter. Das haben alle Ausgezeichneten umgesetzt, genau deshalb 
sind alle heute hier, weil die gesteckten Ziele erreicht wurden“. 
Die Stadt habe in den letzten Monaten die Ehrungsordnung 
überarbeitet. Ziel war die Richtlinien zu vereinfachen und auch an 
die Nachbargemeinden anzupassen. Gleichzeitig sollte vor allem 
mit der Ehrungsveranstaltung die große Wertschätzung gegenüber 
den erfolgreichen Sportlerinnen und Sportler ausgedrückt werden. 
Bezüglich der Änderungen fanden verschiedene Gespräche mit den 
Vereinsvertretern statt. 
„Der Sport verbindet Menschen über Generationen, Kulturen 
und Leistungsniveaus hinweg. Er steht für Fairness, Teamgeist, 
Disziplin und Leidenschaft, Werte, die weit über den Sport hinaus 
in unsere Gesellschaft wirken. Besonders hervorheben möchte ich 
den Teamgedanken. Viele Erfolge entstehen nicht allein, sondern 
in der Gemeinschaft. Und hinter jeder erfolgreichen Mannschaft 
stehen Menschen, die oft im Hintergrund wirken, ehrenamtlich, 
mit großem Engagement und Herzblut. Dieses Engagement ist 
ein unverzichtbarer Bestandteil unseres gesellschaftlichen 
Zusammenhalts“ bekräftigte Bächle. An dieser Stelle gelte sein 
Dank auch den Trainerinnen und Trainern. Sie hätten einen großen 
Anteil an den Erfolgen, spornen im Wettkampf an, feiern gemeinsam 
mit, aber ermuntern auch bei Niederlagen. „Ich danke aber auch 
allen ehrenamtlichen und den Vorständen in den Vereinen, die dafür 
sorgen, dass die Sportlerinnen und Sportler gute Voraussetzungen 
haben“, meinte Bächle.
„Ihre Erfolge inspirieren andere junge Menschen, selbst aktiv zu 
werden und an ihre eigenen Ziele zu glauben. Wir als Stadt setzen 
uns für die Vereine und den Sport ein. Dies reicht von der Infrastruktur 
bis hin zur finanziellen Unterstützung der Vereine. Die Sporthalle 
ist für viele von Ihnen ein wichtiger Dreh- und Angelpunkt. Aktuell 
bekommt die Sporthalle einen neuen Wasseranschluss und wird an 
das Nahwärmenetz angeschlossen. 2027 sollen die Trinkwasser- 
und Sanitäranlagen in der Halle saniert werden. Auch im Stadion gibt 
es viele kleine und große Punkte, die wir als Stadt zusammen mit 
den Vereinen umsetzen“, bemerkte Bürgermeister Micha Bächle zum 
Abschluss seiner Einführungsworte. Anschließend nahmen Bächle 
und Sportrespizient Siegbert Wernet die Ehrung der Sportlerinnen 
und Sportler mit Handschlag und Übergabe der Ehrenurkunde vor. 
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Rathaus-Apotheke St. Georgen
Hauptstr. 8, 78112 St. Georgen im Schwarzwald Tel.: 07724 - 9 45 00
Dienstag, 31.03.2026
Brigach-Apotheke
Marbacher Str. 21, 78086 Brigachtal Tel.: 07721 - 2 40 44
Apotheke im Haslach
Breslauer Str. 16, 78052 Villingen-Schwenningen Tel.: 07721 - 6 29 41
Mittwoch, 01.04.2026
Schwarzwald-Apotheke Villingen
Niedere Str. 52, 78050 Villingen-Schwenningen Tel.: 07721 - 2 61 33
Linden-Apotheke Furtwangen
Wilhelmstr. 3, 78120 Furtwangen im Schwarzwald Tel.: 07723 - 9 31 70
Donnerstag, 02.04.2026
Apotheke im Culinara
Austr. 18, 78056 Villingen-Schwenningen Tel.: 07720 - 9 99 98 35
Stadt-Apotheke Tengen
Marktstr. 7, 78250 Tengen Tel.: 07736 - 2 52
Freitag, 03.04.2026
Schellenberg-Apotheke Hüfingen
Hauptstr. 56, 78183 Hüfingen Tel.: 0771 - 6 19 88
Berthold-Apotheke Villingen
Romäusring 23, 78050 Villingen-Schwenningen Tel.: 07721 - 2 51 55
Samstag, 04.04.2026
Rieten-Apotheke Schwenningen
Rietenstr. 52, 78054 Villingen-Schwenningen Tel.: 07720 - 3 71 18
Schloss-Apotheke Stühlingen
Hauptstr. 10, 79780 Stühlingen Tel.: 07744 - 3 14
Sonntag, 05.04.2026
V&S Apotheke in der Klinikstraße
Klinikstr. 3, 78052 Villingen-Schwenningen Tel.: 07721 - 29 67 70
Stadt-Apotheke Trossingen
Löhrstr. 5, 78647 Trossingen Tel.: 07425 - 61 83
Montag, 06.04.2026
Heldmann‘s Apotheke im City-Rondell
Kronenstr. 21, 78054 Villingen-Schwenningen Tel.: 07720 - 3 20 58
Titisee-Apotheke
Jägerstr. 2, 79822 Titisee-Neustadt Tel.: 07651 - 82 02
Dienstag, 07.04.2026
Hof-Apotheke
Karlstr. 40, 78166 Donaueschingen Tel.: 0771 - 23 04
Berthold-Apotheke Villingen
Romäusring 23, 78050 Villingen-Schwenningen Tel.: 07721 - 2 51 55
Mittwoch, 08.04.2026
Salinen-Apotheke Bad Dürrheim
Bahnhofstr. 4, 78073 Bad Dürrheim Tel.: 07726 - 79 59
Stadt-Apotheke Geisingen
Hauptstr. 18, 78187 Geisingen Tel.: 07704 - 14 44
Donnerstag, 09.04.2026
Stadt-Apotheke Bräunlingen
Dekan-Metz-Str. 5, 78199 Bräunlingen Tel.: 0771 - 9 22 70
Staufen-Apotheke Schwenningen
Dauchinger Str. 20, 78056 Villingen-Schwenningen Tel.: 07720 - 50 88
Freitag, 10.04.2026
Apotheke im Kaufland Bad Dürrheim
Dieselstr. 1, 78073 Bad Dürrheim Tel.: 07726 - 17 88
Stadt-Apotheke Neustadt
Gutachstr. 2, 79822 Titisee-Neustadt Tel.: 07651 - 93 38 80
Samstag, 11.04.2026
Vita Apotheke Villingen
Neuer Markt 1, 78052 Villingen-Schwenningen Tel.: 07721 - 99 07 70
Linden-Apotheke Immendingen
Schwarzwaldstr. 50, 78194 Immendingen Tel.: 07462 - 15 31
Sonntag, 12.04.2026
Schellenberg-Apotheke Hüfingen
Hauptstr. 56, 78183 Hüfingen Tel.: 0771 - 6 19 88
Berthold-Apotheke Villingen
Romäusring 23, 78050 Villingen-Schwenningen Tel.: 07721 - 2 51 55
Montag, 13.04.2026
Sonnen-Apotheke am Bahnhof
Bahnhofstr. 12, 78166 Donaueschingen Tel.: 0771 - 92 03 05 40
Rieten-Apotheke Schwenningen
Rietenstr. 52, 78054 Villingen-Schwenningen Tel.: 07720 - 3 71 18
Dienstag, 14.04.2026
Scheffel-Apotheke Löffingen
Untere Hauptstr. 8, 79843 LöffingeTel.: 07654 - 9 10 60
Mozart-Apotheke Villingen
Saarlandstr. 21, 78050 Villingen-Schwenningen Tel.: 07721 - 2 63 46

Ehrungen in Bronze: 
Schießsport: Karl-Heinz Fahrner, Jürgen Funkhänel, Andreas 
Kirchner, Wolfgang und Bernd Hirschauer, Benedikt Messmer, Kurt 
Rieger; 
Leichtathletik: Jule Poppinga; 
Geräteturnen: Milena Haas, Teresia Hermle, Lena Marquardt, 
Magdalena Stiebler, Juna Hofacker, Lea Hummel, Lina Maier, Runa 
Mauz, Thersia Barth, Hannah Dieterle, Martha Gassenschmidt, Greta 
Riedmaier, Caroline Wiehl, Lotta Dieterle, Salome Happle, Amelie 
Muja, Emily Vogt, Sophia Zimmermann, Jonas Held, Eric Würth;
Ehrung in Silber:
Fußball: Fanny Marder; 
Karate: Adrian Oswald; 
Leichtathletik: Lena Hasenfratz, Magdalena Niemann, Laura 
Hübsch; 
Schießsport: Florian Dangel, Diana Genter, Thomas Hirsch, Hannes 
Genter, Jan Thärigen, Axel Nehrkorn, Alexandra Schuck-Genter, 
Nathalie Wolf; 
Hundesport/Mantrailing: Martina Schmid;
Ehrung in Gold: 
Modellfliegen: Roman Knappe; 
Snowboardcross: Jana Fischer; 
Fußball: Dominik Emminger;
Ehrenurkunde: 
Tischtennis: David Singh; 
Fußball: Anja Bachert, Leonie Barth, Natascha Beger, Diana Beha, 
Sina Beger, Melina Beha, Yvonne Doose, Sinja Etter, Caroline 
Feuerstein, Laurine Fleig, Stefanie Gemeinder, Daniela Klix, Alina 
Merz, Annika Miller, Sarah Schuricht, Loredana Seidita, Nele Stökle, 
Anna Walch, Melanie Walter, Marie Walch, Nina Weber, Viktoria 
Zier;  
TrainerInnen und Trainer: 
Rainer Wehrle, Katrin Zandona-Vater, Melitta Maier, Evi Haller, 
Annette Happle, Alexandra Riedmaier, Bettina Würth, Angelika 
Hummel; Helmut Hein; Michael Knappe; Holger Urbainczyk; Gabriel 
Götz, Stefan Wangler, Christian Nagel;

Das Salontrio Blenkle umrahmte den Abend musikalisch

Fortsetzung Seite von Seite 2
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FUNDBÜRO

B E S C H L Ü S S E
zur Sitzung des Gemeinderates
am 19.03.2026, im Ratssaal des Rathauses in Bräunlingen

	 Öffentlicher Teil
3.	 Vergabe GWL Logistik FFW Bräunlingen

Beschluss
Der Gemeinderat ermächtigt einstimmig den Bürgermeister folgende 
Vergaben durchzuführen uind Aufträge zu erteilen:

Los 1 – Vergabe an die Firma MAN in Höhe von 154.500 Euro
Los 2 – Vergabe an die Firma Schmitz in Höhe von 255.438,26 
Euro
Los 3 – Vergabe an die Firma BTL in Höhe von 133.977,34 Euro
Los 4 - Vergabe an die Firma Rollcon zum Preis von 132.261,36 
Euro

4.	 Förderung Breitbandausbau Bräunlingen - Festlegung 		
	 nächste Bauabschnitte

Beschluss
Der Gemeinderat nimmt den Sachstand zur Kenntnis und spricht 
sich einstimmig für die Mitverlegung des Breitbandnetzes im Zuge 
des Nahwärmebaus und dem Ausbau des Bereichs Bregenberg und 
Palmbuckstraße aus. 

5.	 Beratung über die Höhe des Zuschusses der Stadt 
Bräunlingen an die Kunst- und Musikschule Donaueschingen

Beschluss
Der Gemeinderat beschließt: 

1.	 Eine Förderung der Musikausbildung bei der Kunst- und 
Musikschule Donaueschingen für die Bräunlinger Kinder 
und Jugendlichen beizubehalten. Einstimmig

2.	 Den Zuschuss pro Instrument/Person auf 20% der Gebühren 
zu begrenzen. 13 Ja-Stimmen, 5 Nein-Stimmen

3.	 Keine Doppelförderungen mehr zu gewähren. Einstimmig
4.	 In fünf Jahren die Regelungen erneut zu prüfen. 17 Ja-

Stimmen, eine Enthaltung

6.	 Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan Sondergebiet 
„Netto-Markt“ Bräunlingen

Beschluss
1.	 Der Bebauungsplan „Netto-Markt“ in der Fassung vom 

06.03.2026 wird im beschleunigten Verfahren nach § 13 a 
BauGB (Bebauungsplan der Innenentwicklung) aufgestellt. 
Der Bebauungsplan wird gemäß § 13 Absatz 3 Satz 1 
BauGB ohne detaillierte Umweltprüfung aufgestellt.

2.	 Für den Geltungsbereich des Bebauungsplans „Netto-
Markt“ in der Fassung vom 06.03.2026 werden örtliche 
Bauvorschriften gemäß § 74 LBO BW (Landesbauordnung 
Baden-Württemberg) aufgestellt.

3.	 Der Bürgermeister wird mit der Verhandlung eines 
Durchführungsvertrages mit dem Investor für das Vorhaben 
beauftragt 

Diese drei Punkte werden einstimmig beschlossen.

7.	 Satzung zur Änderung der Friedhofssatzung 			 
	 (Friedhofsordnung)

Beschluss
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Satzung zur Änderung 
der Friedhofssatzung (Friedhofsordnung) mit der Wirkung zum 
9.3.2026.

8.	 Genehmigung von außer- und überplanmäßiger 		
	 Auszahlungen

Beschluss
Der Gemeinderat genehmigt einstimmig folgende außer- und 
überplanmäßige Auszahlungen:

	 a.	 Budget Grünanlagen, Werkstätten, Bauhof: 		
		  46.746,69 EUR
	 b.	 Budget Soziale Einrichtungen für Wohnungslose: 	
		  36.536,18 EUR
	 c.	 Budget Sportstätten: 17.484,27 EUR
	 d.	 Budget Forst: 99.909,48 EUR
	 e.	 Budget Steuern, allg. Zuweisungen, Umlagen: 		
		  121.694,41 EUR
	 f.	 Budget EDV: 32.384,85 EUR
	 g.	 Budget Unterhaltung: 78.373,98 EUR
	 h.	 Sanierung Grundschule Bräunlingen: 41.532,18 	
		  EUR
	 i.	 Radweg Döggingen-Mundelfingen: 14.921,44 		
		  EUR
	 j.	 Flankierende Arbeiten Nahwärmenetz: 95.563,34 	
		  EUR

9.	 Übertragung der Haushaltsermächtigungen von 2025 nach 	
	 2026
Beschluss
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die in den Anlagen 
aufgelisteten Haushaltsermächtigungen des Haushaltsjahres 2025 
in das Haushaltsjahr 2026 zu übertragen.

10.	 Innerstädtische Bauplätze
Beschluss

1.	 Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung die Grundstücke 
auf ihre Eignung zu prüfen und dem Gemeinderat bis im 
Herbst erste Vorschläge für 2-3 Bauplätze zu unterbreiten. 

2.	 Die Verwaltung gibt den Angrenzern und der Bürgerschaft 
die Möglichkeit Anregungen oder Einwendungen 
innerhalb von 4 Wochen darzulegen. Diese werden dann 
dem Gemeinderat zur weiteren Beratung vorgelegt. 

3.	 Der Gemeinderat fordert die Ortschaftsräte auf, auch in 
den Stadtteilen innerörtliche Flächen zusammen mit der 
Verwaltung zu prüfen und dem Gemeinderat dann zur 
Beratung vorzulegen.

Dies wird einstimmig beschossen.

11.	 Vermarktung Bauplätze Bregenberg

Beschluss
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den weiteren Verkauf 
der Baugrundstücke im Baugebiet Bregenberg nach dem 
„Windhundprinzip“ durchzuführen.

12.	 Schulbau Umlandfinanzierung - Anforderung der Stadt 		
	 Villingen-Schwenningen

Beschluss
Der Gemeinderat lehnt einstimmig den Vorschlag der Stadt Villingen-
Schwenningen zum Einstieg in die freiwillige Phase für eine 
Kostenbeteiligung an der Schulbaufinanzierung ab. 

Im Fundbüro wurden folgende Gegenstände abgegeben:

•	 eine Holzschubkarre, gefunden unter der Bregbrücke in 
Bräunlingen

Auf unserer Homepage https://braeunlingen.de/fundsachen können 
Sie die Fundsachen ab Januar 2026 einsehen. 
Es werden jeweils die Fundsachen der letzten sechs Monate 
angezeigt. Dies entspricht den gesetzlichen Aufbewahrungsfristen 
der Gemeinden.
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KULTUR HALLEN VEREINE

am 25.03.	 70 Jahre	Neininger, Elfriede		
		  In Gupfen 17, Bräunlingen
am 01.04.	 70 Jahre	Hepting, Rita Beatriz			 
		  Gartenstraße 16, Bräunlingen
am 03.04.	 85 Jahre	Schäfer, Inge				  
		  Gumppstraße 12, Bräunlingen
am 04.04.	 70 Jahre	Schindler, Martin				  
		  Kapellenstraße 14, Unterbränd
am 07.04.	 90 Jahre	Koch, Edgar				  
		  Haldenweg 6, Bräunlingen
am 11.04.	 70 Jahre	Lehmann, Beatrix Maria			 
		  Bannewitzer Straße 13, Bräunlingen
am 14.04.	 70 Jahre	Wurzbacher, Uwe				  
		  Heidenlochweg 16, Unterbränd

Wir gratulieren und wünschen für die Zukunft alles Gute, 
vor allem Gesundheit, Zufriedenheit, auch all jenen, die in 
den Stadtnachrichten nicht genannt werden wollen!

ALTERSJUBILARE

Regelmäßige Sprechzeiten
des Kreisbaumeisters im 
Rathaus Bräunlingen

Der nächste Sprechtag findet am

Mittwoch,
den 01.04.2026,
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

statt.

ORT:
Rathaus Bräunlingen,
Stadtbauamt, 
Zi. 25, II.OG 

Um vorherige Anmeldung beim Stadtbauamt, 
Tel. Nr. 0771/603-161 wird gebeten.

Stadtbauamt Bräunlingen

„Mut zum eigenen Denken“ – Großer Zuspruch für Hannah-
Arendt-Abend in Bräunlingen
70 Gäste im Kelnhof-Museum – Vortrag von Prof. Wolfgang Müller-
Commichau regt intensive Diskussion über Demokratie, Extremismus 
und politische Verantwortung an
Auf großes Interesse stieß die Veranstaltung des Frauenforums 
Baar zu Leben und Werk der politischen Theoretikerin Hannah 
Arendt. Rund 70 Gäste waren ins Kelnhof-Museum nach Bräunlingen 
gekommen, um den Vortrag von Prof. Wolfgang Müller-Commichau 
aus Heidelberg zu hören und mitzudiskutieren. Der Arendt-Experte 
wurde von der Bundespräsident Theodor-Heuss-Stiftung vermittelt 
und das Honorar über das Programm „100 Köpfe der Demokratie“ 
finanziert.
Zu Beginn zeichnete der Referent die biografischen Stationen der 
1906 geborenen deutsch-jüdischen Philosophin nach. Arendt musste 

1933 vor den Nationalsozialisten fliehen, lebte zunächst in Frankreich 
und emigrierte schließlich in die USA. Die Erfahrung von Verfolgung 
und Exil sowie die Auseinandersetzung mit Totalitarismus und 
Antisemitismus prägten ihr politisches Denken nachhaltig.
Im weiteren Verlauf entwickelte sich die Veranstaltung zunehmend zu 
einem dialogischen Austausch. Viele Besucherinnen und Besucher 
nutzten die Gelegenheit, Fragen zu stellen – sowohl zur Person 
Hannah Arendts als auch zu ihren politischen Theorien. Deutlich 
wurde dabei, dass von Arendts Persönlichkeit bis heute eine starke 
Wirkung ausgeht. Als Frau, Jüdin und Überlebende der Verfolgung 
durch das NS-Regime verkörpere sie eine moralische Autorität und 
zugleich eine beeindruckende intellektuelle Unabhängigkeit, so 
Müller-Commichau.
Bereits in einem vorangegangenen Interview hatte der Referent 
erläutert, warum Hannah Arendt bis heute relevant ist. Auf die Frage, 
was Arendt mit unserer Gegenwart zu tun habe, antwortete er: „Sie 
fordert uns dazu auf, mutig zu sein und eigene Positionen zu 
wagen.“
Zentral für Arendts Denken sei der von ihr geprägte Ausdruck des 
„Denkens ohne Geländer“. Gemeint sei damit die Freiheit des 
Denkens, ohne sich vorschnell an Ideologien oder vorgefertigte 
Meinungen anzulehnen. „Es geht nicht darum, Mehrheiten zu 
suchen, sondern Widersprüche auszuhalten und sich mit ihnen 
auseinanderzusetzen“, so Müller-Commichau.
Auch für politische Entscheidungsprozesse könne dies eine wichtige 
Orientierung sein. Regierungsarbeit bedeute nicht Gleichmacherei. 
Unterschiedliche Positionen müssten offen diskutiert und politische 
Entscheidungen immer wieder auf ihren Nutzen für die Gesellschaft 
hin befragt werden.
Mit Blick auf das Erstarken radikaler politischer Strömungen betonte 
der Referent, Hannah Arendt hätte zunächst versucht, eine Sprache 
zu finden, die Menschen erreicht und im Gespräch hält. Andere 
Meinungen müssten ernst genommen werden, um überhaupt in 
einen Dialog zu kommen. Gleichzeitig habe Arendt klar benannt, 
wenn Grenzen überschritten würden. „Sie hätte sich nicht von 
Sprache einlullen lassen, sondern deutlich gemacht, wenn etwas 
unmenschlich ist“, sagte Müller-Commichau. Antisemitismus habe 
sie stets entschieden zur Sprache gebracht.
Auch für feministische Debatten biete Arendts Denken wichtige 
Impulse. Sie habe gezeigt, dass Frauen selbstverständlich als 
eigenständige politische Denkerinnen auftreten können – nicht 
nur als Vertreterinnen eines bestimmten Geschlechts, sondern als 
Stimmen im öffentlichen Raum. „Arendt hat darauf bestanden, dass 
Frauen ebenso wie Männer Verantwortung für die Welt übernehmen 
und sich in politische Diskussionen einmischen.“
Die lebhafte Diskussion im Anschluss an den Vortrag zeigte, 
dass Hannah Arendts Gedanken auch Jahrzehnte nach ihrem Tod 
nichts von ihrer Aktualität verloren haben. Es konnte eine tolle 
Spendensumme für das Frauenhaus in Villingen-Schwenningen 
eingesammelt werden.

Bildunterschrift: Der Vortrag über Hannah Arendt im Kelnhof-Museum 
Bräunlingen war sehr gut besucht, es konnten umfangreiche Spenden 
für das Frauenhaus gesammelt werden.



�SeiteNummer  12, Dienstag, 24. März 2026

Praktikum im Bereich Tourismus/Kultur:  
1.-31.7.2026

Die Stadt Bräunlingen bietet in der Stabsstelle Kultur, Hallen, 
Vereine / Tourist-Information ein Praktikum an:

•	 Von 1.-31. Juli 2026
•	 Die Vergütung beträgt 500,- €
•	 Für Studierende oder Schülerinnen und Schüler der 

Oberstufe  

Das ist zu tun:
•	 Unterstützung des Teams in der Touristinfo: 

Gästeberatung u.a.
•	 Unterstützung bei der Veranstaltungsorganisation, vor 

allem zum Straßenmusiksonntag 
•	 Social Media, Öffentlichkeitsarbeit und Werbung: 

Erstellen und Umsetzen eines Redaktionsplans für 
SocialMedia, 
Erstellen von Pressemitteilungen, Plakaten u.v.m.

Informationen bei Maren Ott 
Tel. 0771 603171 
kulturamt@braeunlingen.de www.strassenmusiksonntag.de 

Ostersonntag, 5. April, 14.30 Uhr

„Wo kommt das Ei her?“ – Ein Blick hinter die Kulissen vom 
Schachenhof
Am Ostersonntag, den 5. April ist das Kelnhof-Museum wie gewohnt 
an jedem ersten Sonntag im Monat von 14-17 Uhr geöffnet. 
Annika Riebe vom Schachenhof wird um 14.30 Uhr im Rahmen 
eines informativen Vortrags Einblicke in die Welt der Hühner und 
Eierproduktion auf ihrem Hof geben. Mit der Fragestellung „Wo 
kommt das Ei her?“ sind Familien, Interessierte und alle, die 
mehr über regionale Landwirtschaft erfahren möchten. 
In ihrem Vortrag erläutert Annika Riebe unter anderem:

•	 wie und wo Hühner artgerecht gehalten werden,
•	 welche Ernährung und Pflege Hühner benötigen,
•	 die Bedeutung der Kennzeichnung auf Eiern,
•	 interessante Fakten vom 

Schachenhof, einem 
„Lernort Bauernhof“.

„Wir möchten den Besucherinnen 
und Besuchern auf anschauliche 
Weise zeigen, wo unsere Eier wirklich 
herkommen und wie wir unsere 
Hühner verantwortungsvoll halten“, 
kündigt Annika Riebe am.

Ort: Kelnhof-Museum Bräunlingen, 
Zwingelgasse 1 
Datum: Ostersonntag, 5. April 2026 
Uhrzeit: 14:30 Uhr 
Referentin: Annika Riebe, 
Schachenhof

Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
erbeten

 
 

 
 

 
 

Wo kommt das Ei her?  
Annika Riebe vom Schachenhof  

mit Wissenswertem und Hofgeschichten 
 
 

Ostersonntag, 5. April, 14.30 Uhr 
Das gesamte Kelnhof-Museum hat geöffnet   

von 14 bis 17 Uhr 
 

Kelnhof-Museum 
Zwingelgasse 1, 78199 Bräunlingen 

www.kelnhofmuseum.de - Tel. 0771 603171 

KINDERGÄRTEN
KATH. KINDERGARTEN

OSTEREIER -VERKAUF

Wann:   Mittwoch 25. März 2026
und
Mittwoch 01. April 2026
ab 9:00 Uhr
WO:    Mittwochsmarkt  Bräunlingen
Was:   Gefärbte & bemalte Eier & Waffeln
Warum: Der Erlös kommt dem Kindergarten 
zugute

Auf Ihr Kommen freuen sich die Kinder, Erzieherinnen* und Eltern 
des Kath. Kindergarten St. Vinzenz

OSTEREIER -VERKAUF

Wann:   Mittwoch 25. März 2026
und
Mittwoch 01. April 2026
ab 9:00 Uhr

WO:    Mittwochsmarkt  Bräunlingen
Was:   Gefärbte & bemalte Eier & Waffeln
Warum: Der Erlös kommt dem Kindergarten zugute

Auf Ihr Kommen freuen sich die Kinder, Erzieherinnen* und Eltern des 
Kath. Kindergarten St. Vinzenz

Montag und Mittwoch von 15.30 bis 19.00 Uhr
Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr

info@kaisertoerle.de
0771 / 63542

STADTBÜCHEREI BRÄUNLINGEN

www.kaisertoerle.de

Liebe Leserinnen und Leser,

im März und April ist die Bücherei an folgenden Tagen geschlossen:

Montag, 30. März
Mittwoch, 01. April
Samstag, 04. April 
Samstag, 18. April

An allen anderen Tagen sind wir wie gewohnt für Sie da!
Ihr Büchereiteam

SCHULNACHRICHTEN
VHS
Baar

Zauber der Orientküche: Türkische Genüsse entdecken
261305383 • mit Hanife Yazici
Freitag, 27.03.2026 • 18:30 - 21:30 Uhr 
Vereinshaus, Küche & Nebenraum, Kirchstraße 24, Bräunlingen
Gebühr: 40,00 € inkl. Lebensmittel 

Kleine Osterbäcker: Fröhliches Backen mit Kindern für das 
Osterfest Back-Kurs für Kinder ab 8 Jahren
261305533 • mit Sylvia Denis
Donnerstag, 02.04.2026 • 15:00 - 17:00 Uhr 
Vereinshaus, Küche & Nebenraum, Kirchstraße 24, Bräunlingen
Gebühr: 22,00 € 

Tastaturschreiben mit 10 Fingern
Ferienprogramm für Schüler von 8-15 Jahren
261501013 • mit Manuela Lübben
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AUS DEN STADTTEILEN
STADTTEIL DÖGGINGEN

2x Donnerstag, Freitag, 09.04.2026 - 10.04.2026 • 14:00 - 17:00 Uhr 
vhsbaar Außenstelle Bräunlingen, Bibb - Raum 1 Vortragsraum, 
Schulstraße 2, Bräunlingen
Gebühr: 59,00 € (inkl. Lehrmaterial) 

Macarons – So gelingt das leichte französische Gebäck
261305573 • mit Michèle Beck
Sonntag, 12.04.2026 • 13:00 - 17:00 Uhr 
Vereinshaus, Küche & Nebenraum, Kirchstraße 24, Bräunlingen
Gebühr: 45,00 € (inkl. Lebensmittel) 

Frühjahrsmüdigkeit überwinden – Fit und energiegeladen in 
den Frühling starten
261303053 • mit Andrea Berger
Mittwoch, 15.04.2026 • 18:00 - 20:30 Uhr 
Vereinshaus, Küche & Nebenraum, Kirchstraße 24, Bräunlingen
Gebühr: 35,00 € 

MS Office – Word® – Aufbau
Nützliche Funktionen für Büro und Alltag
261501073 • mit Andreas Reinhardt
3x Mittwoch, 15.04.2026 - 29.04.2026 • 15:00 - 17:15 Uhr 
vhsbaar Außenstelle Bräunlingen, Bibb - Raum 1 Vortragsraum, 
Schulstraße 2, Bräunlingen
nach Gruppengröße (ab 2 TN): 80 € bis 200 € 

MS Office – Excel® – Grundlagen 2
Formeleingabe
261501143 • mit Andreas Reinhardt
2x Mittwoch, 15.04.2026 - 22.04.2026 • 18:00 - 21:00 Uhr 
vhsbaar Außenstelle Bräunlingen, Bibb - Raum 1 Vortragsraum, 
Schulstraße 2, Bräunlingen
nach Gruppengröße (ab 2 TN): 67 € bis 166 € 

**** INFORMATIONEN & ANMELDUNG **** 
Volkshochschule Baar 
Hindenburgring 34, 78166 Donaueschingen 
Tel.: 0771 1001   team@vhs-baar.de   www.vhs-baar.de 
Sie finden uns auch auf Facebook und Instagram

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung Döggingen:
Die Ortsverwaltung Döggingen ist montags von 15.00 bis 17.30 Uhr 
und freitags von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet. Telefonisch ist die 
Verwaltung unter der Nummer 0771 / 603-275 erreichbar. Die E-Mail-
Adresse lautet ov-doeggingen@braeunlingen.de.

Sprechstunde von Herrn Ortsvorsteher Georg Baum:
Montagabend, nach Vereinbarung

Ehrenamtliche Nachbarschaftshilfe Döggingen 
Erreichbar über DRK-Kreisverband Donaueschingen, 
Telefon 0771 8 32 75-0, 
Montag – Donnerstag: 7 - 17 Uhr, Freitag: 7 - 15 Uhr

Nahversorgung Döggingen 
Freitags 17.30 bis 18.30 Uhr in der Freiburger Straße - Werkstatt 
neben dem Gasthaus Adler

Ausweise und Reisepässe
Ab sofort können Ausweise und Reisepässe auch bei der 
Ortsverwaltung in Döggingen beantragt werden. 
Die Gebühren betragen für
Reisepässe Erwachsene ab 24 Jahren: 	
70,00 €  (10 Jahre gültig)

Reisepässe Personen unter 24 Jahren:	
37,50 €   (6 Jahre gültig)
Personalausweise Erwachsene ab 24 Jahren:	
46,00 €  (10 Jahre gültig)
Personalausweise Personen unter 24 Jahren:	
27,60 €   (6 Jahre gültig)
Erstellen eines biometrischen Passbildes		
6,00 €

Die Gebühren müssen bei Antragstellung in bar entrichtet werden. 

Vorläufige Dokumente sowie Expressreisepässe müssen weiterhin 
im Rathaus in Bräunlingen beantragt werden. 

Blutspendeaktion in Döggingen am Donnerstag, 26. März 2026 
Die Blutspende gehört zu den einfachsten und schnellsten guten 
Taten: Benötigt wird maximal eine Stunde Zeit, davon dauert die 
reine Blutentnahme nur etwa zehn Minuten. Abgenommen werden 
500 Milliliter Blut. Gespendet werden darf sogar mehrfach im Jahr 
im Abstand von 56 Tagen – Frauen dürfen bis zu vier, Männer bis zu 
sechs Mal innerhalb von 12 Monaten spenden. 

Nora Löhlein, Pressesprecherin des DRK-Blutspendedienstes Baden-
Württemberg – Hessen betont: „Besonders für neue Spender*innen 
bietet die erste Blutspende ein wertvolles Plus: Wenige Wochen 
nach der ersten Blutspende erfährt man die eigene Blutgruppe 
- eine Information, die im Notfall lebensrettend sein kann.“ Der 
DRK-Blutspendedienst bietet in der Region Hessen und Baden-
Württemberg täglich eine Vielzahl an Terminen an.

NÄCHSTER TERMIN in 78199 BRÄUNLINGEN / DÖGGINGEN

Donnerstag, dem 26.03.2026
von 15:00 Uhr bis 19:30 Uhr 
Gauchachhalle, Schopfelnweg 7b
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

STADTTEIL UNTERBRÄND

Am Sonntag, den 29. März zwischen 11 und 12 
Uhr biete ich wieder in einer Bürgersprechstunde  
in meinem Büro in der Brändbachhalle für alle 
Unterbränder die Möglichkeit zu einem persönlichen 
Gespräch an. Zögern Sie nicht, wenn Sie ein 
Anliegen haben. Wir können auch gerne einen 
persönlichen Termin vereinbaren. Hierfür bin ich 
unter 07654 / 540 oder 0176 82709093 erreichbar.

Lutz Rademacher 
Ortsvorsteher

SONSTIGE MITTEILUNGEN
Wohnung als WG gesucht

Vier Auszubildende, die bei Unternehmen in Hüfingen arbeiten, 
suchen gemeinsam eine Wohnung zur WG-Nutzung. 
Gesucht wird eine Wohnung möglichst in Hüfingen, Bräunlingen 
oder der näheren Umgebung mit 4 Schlafzimmern

Betreuung durch die Wirtschaftsförderung Schwarzwald-Baar-
Heuberg, 78052 Villingen-Schwenningen:

moosmann@wifoeg-sbh.de, 07721 69 73 25-6


